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Sportwoche
 

28.06. 2014 und 05.07.‐06.07.2014 
   

Samstag              ab             
28.06.2014         14.00 

AH Turnier 

Samstag, 
05.07.2014 

  ab 
  10.00 
  ab 
  18.00 

Jugendturnier 
 
9‐Meterturnier 

Sonntag,  
06. 07.2014 

  ab 
  10.00 

Jugendturnier 
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Siegelsbach
BÜRGERMEISTERAMT
SIEGELSBACH

Grundsteuer - Jahreszahler zum 1.7.2014

Für jeden, der seine Grundsteuer jährlich zahlt, wird am 1. Juli 
2014 die Grundsteuer zur Zahlung fällig. Bitte beachten Sie, 
dass der gesamte Steuerbetrag zu diesem Termin fällig wird. 
Der entsprechende Betrag ergibt sich aus dem letzten Steu-
erbescheid. Wir bitten um termingerechte Bezahlung, da die 
Gemeinde Siegelsbach im Verzugsfall gesetzlich verpflichtet 
ist, Säumniszuschläge und Mahngebühren zu erheben. Ein-
zahlungen für die Gemeindekasse können bei allen Banken 
und Sparkassen geleistet werden. Wir bitten dabei um Angabe 
des Buchungszeichens. Bei den Steuerpflichtigen, die sich am 
Lastschriftverfahren beteiligen, werden die fälligen Beträge von 
ihrem Bankkonto abgebucht.

SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V. 

Proben
Unsere Chorproben finden diesen Freitag, den 27.6.2014 im 
Bürgerzentrum wie folgt statt: 
ab 20.15 Uhr Frauenchor MeloDiven und Flying Voices gem. 
Probe.
MGV Männerchor keine Probe.

Jugendfeuerwehr

Das nächste Treffen der Jugendfeuerwehr findet am Freitag, 
27.6.2014, um 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. 

Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach

Der nächste Übungsabend ist am Montag, 7.7.2014, um 19.30 
Uhr.

DRK-Seniorenclub „Goldener Herbst“ Siegels-
bach

Einladung zum Seniorenausflug
Liebe Seniorinnen und Senioren,
zu unserem Ausflug am Mittwoch, den 2. Juli 2014 möchten wir 
Sie herzlich in das „Wirtshaus am Treidelpfad“ in Haßmersheim 
einladen.
Auch neue Gäste sind uns immer herzlich willkommen.
Wir treffen uns dort um 14.30 Uhr zum gemeinsamen Kaffee und 
später gibt es für alle noch ein Vesper.
Alle interessierten Senioren, die sich bisher noch nicht angemel-
det haben, sollten dies bitte bis Sonntag, den 29. Juni 2014 bei 
Sabine Krugmann unter Tel. 07264/7409 nachholen. 
Bitte teilen Sie uns auch mit, ob Sie eine Mitfahrgelegenheit be-
nötigen oder zur Verfügung stellen können.
So können wir Fahrgemeinschaften rechtzeitig organisieren.
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit zahlreichen Gä-
sten und wünschen Ihnen allen bereits jetzt schon eine schöne  
Sommerzeit.
Viele Grüße von Ihrem Clubteam.

Gelebte Städtepartnerschaft

Teil 2 von 3
Die 2. Etappe am 30.5.2014 war vom Höhenprofil mit über 1.000 
m die anspruchsvollste.
Nach einem guten Frühstück, der Routenbesprechung und den 
fürsorglichen Ergänzungen durch Jens Kasprzik sind wir gestar-
tet zum 2. Etappenziel nach Losheim am See.
Die Stimmung war trotz einiger körperlicher Probleme gut, die 
Gruppe ist sich noch näher gekommen.
Kurz vor Herchweiler, auf einer wenig befahrenen Seitenstraße, 
passierte das Unfassbare, Michael M. prallte mit einem Auto 
zusammen und verletzte sich so schwer, dass er mit dem Ret-
tungshubschrauber in eine Universitätsklink im Saarland geflo-
gen werden musste.
Zuvor wurden alle möglichen Maßnahmen zur Betreuung des 
Verletzten, Alarmierung der Polizei, des Notarztes, Sicherung 
der unübersichtlichen Unfallstelle sachgerecht durchgeführt.
Der Schock aller Beteiligten sitzt immer noch tief.
Nachdem der Michael M. mit dem Rettungshubschrauber weg-
geflogen war und die Polizei ihr Einverständnis gab, dass wir 
die Unfallstelle verlassen können, traf sich die Radgruppe beim 
Versorgungsfahrzeug zur Beratung. Es wurde beschlossen zu-
nächst diese Etappe bis nach Losheim fortzusetzen und dort 
erneut  das weitere Vorgehen zu entscheiden.
Alle Radler machten sich fertig und fuhren die Etappe weiter. Die 
erste Stunde wurde kein Wort gesprochen, jeder hatte mit sei-
nen Gefühlen zu tun. Erst langsam entwickelten sich Gespräche 
in denen das Unfassbare versucht wurde fassbar zu machen. 
Auch bei der nächsten Rast bei Kilometer 58,  in Neunkirchen 
Saarland hat jeder versucht mit sich klar zu kommen. Die Trau-
rigkeit war überall zu spüren. Die Unterstützung und Achtsamkeit 
für die Bedürfnisse der Gruppenmitglieder war noch viel stärker 
geworden. Wir beschlossen keine  weitere Pause zu machen 
und bis nach Losheim am See durchzufahren. Die Fahrstrecke 
war landschaftlich sehr schön eingebettet. Die Anforderungen, 
nachdem wir den höchsten Berg mit 501 Meter geschafft haben, 
konnten gut bewältigt werden. Wir fuhren jetzt für Michael M..
Mit Verspätung trafen wir in Losheim am See, Hotel Hochwälder 
ein.
Hier wartete Bürgermeister Uli Kremsler mit Frau und Gemein-
derat Thorsten Weidemann mit Frau, welche mit Motorrädern als 
1. Etappenziel das Hotel Hochwälder für die 1. Übernachtung 
vorgesehen hatten.
Die Begrüßung war herzlich, der Austausch über das Gesche-
hene und die aktuelle Situation  sehr intensiv. Viele Gespräche 
wurden geführt, welche auch ein Stück weit zur Entlastung der 
fahrenden Mitglieder führte.
Hier erfuhren wir, wie wichtig es Michael M. war, dass wir die 
Tour de Luxemburg komplett absolvierten.
Zum Abendessen war in der nur 50 Meter entfernten Brauerei-
gaststätte ein großer Tisch reserviert. Auch hier war das Erlebte 
immer wieder präsent. 
Bei einem guten Essen und selbst gebrautem Bier konnte die 
angespannte Stimmungslage etwas reduziert werden.
Müde von einem Tag, den wir alle nicht gebraucht hätten, wie 
Bürgermeister Uli Kremsler urteilte, sind die meisten Radler früh-
zeitig zum Hotel zurückgegangen.
Auch auf Wunsch von Michael M. beschlossen wir die Tour zu 
den Luxemburger Freunden fortzusetzen. Dies wurde von allen 
Beteiligten akzeptiert. 
Nach einem guten Frühstück, einer kurzen Routenbesprechung, 
Getränkeauffüllung, nahmen wir die 3. Etappe in Angriff.
Herrliches Wetter, eine landschaftlich schöne Strecke und  ei-
nige Kilometer Gefälle bis nach Mettlach an der Saar, machten 
das Radfahren sehr angenehm. Zwar konnten etliche Teilneh-
mer in der Nacht kaum schlafen, aber trotzdem lief es gut.
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Nach der Saarbrücke folgte dann ein 15%-Anstieg der ca. 300 
m lang war, welcher später in mehrere Kilometer Daueranstieg 
bei 5/7% mündete. Vor Orscholz ging es wieder bergab. Hier 
war auch eine Rast angesagt. Wie immer war die Versorgung 
perfekt.
Es wurde besprochen, dass wir in Faha, kurz vor der Grenze, 
nochmals eine kurze Rast einlegen, bei der wir die begleiten-
den Frauen trafen. Mit großer Freude und Herzlichkeit wurden 
wir am Ortsende von Faha von den Fahrerfrauen begrüßt. Jeder 
Radfahrer spürte wie entspannend und wohltuend nach dem Er-
lebten dieser Kontakt wirkte.
Die letzen Kilometer zur Grenze nach Remich konnten sehr zü-
gig zurückgelegt werden.
Fortsetzung folgt im nächsten Mitteilungsblatt.

Musikverein Siegelsbach

Musikverein Siegelsbach beim Stadtfest Bad Rappenau 
am 21.6.2014
Mit dem Marsch „Musik kennt keine Grenzen“ eröffnete der MV 
Siegelsbach seinen Auftritt am vergangenen Samstagabend  im 
Zelt des Musikvereins Bonfeld auf dem  Bad Rappenauer Stadt-
fest. Die erste Stunde bestritt die Kappelle  mit einer schwung-
vollen Mischung aus Schlagern, Popsongs und Evergreens. Den 
zweiten Teil beherrschte vor allem die volkstümliche Blasmusik. 
Trotz schlechter akustischer Bedingungen (stark schallschluk-
kendes Zelt) konnten die Musiker/-innen, unter der Leitung von 
Frau Yuman Xiao, die zaghaft nach und nach eintreffenden Gä-
ste immer wieder zum Applaudieren bewegen. Die ebenfalls im 
Zelt anwesenden Musiker/-innen aus Bad Rappenau, Bonfeld, 
Kirchardt und umliegenden Gemeinden forderten sogar nach 
dem letzten Lied als Zugabe die „Vogelwiese“. Mit dieser Pol-
ka fand der zweistündige Auftritt dann auch einen gelungenen 
Abschluss.

DLRG Gundelsheim

Trainingsbetrieb
Wir trainieren über den Sommer im Freibad Gundelsheim, je 
nach Wetterlage kann es vorkommen, dass das Freibad ge-
schlossen ist oder das Training ausfällt, falls dieser Fall eintritt 
wird trotzdem jemand vor Ort sein.
Übergangs- und Jugendtraining von 17.00 bis 18.00 Uhr bzw. 
zum Aktiventraining von 18.00 bis 19.00 Uhr im Freibad in Gun-
delsheim für euch da. Die Kinder die vom Übergangstraining 
am Trainingsbetrieb im Freibad teilnehmen möchten sollten auf-
grund der Beckenlänge und -tiefe bereits das Frühschwimmab-
zeichen „Seepferdchen“ besitzen.
Versammlung
Am kommenden Freitag findet nach dem Training eine Monats-
versammlung für alle Betreuer im Vereinsheim, um 19.30 Uhr, 
statt.

Kulturhaus
„Forum Fränkischer Hof“
– Öffnungszeiten –

1. Stadt- und Kurbücherei Bad Rappenau
 Dienstag   14.00 - 19.00 Uhr
 Mittwoch   10.00 - 17.00 Uhr
 Donnerstag   14.00 - 19.00 Uhr
 Freitag   14.00 - 17.00 Uhr
 Samstag (1. Samstag im Monat) 10.00 - 13.00 Uhr 

 Anschrift: Heinsheimer Straße 16               
 Telefon 07264/4169, Fax 07264/805949
 E-Mail: buecherei@badrappenau.de
 Internet: www.buecherei-badrappenau.de
 Onlinebibliothek: www.onlinebibliothek-hn.de

2. Volkshochschule
 Di., Mi., Do.      9.30 - 11.30 Uhr
 Do.             17.00 - 19.00 Uhr

 Anschrift: Heinsheimer Straße 16, Telefon 48 07
 Fax 807688, E-Mail: bad-rappenau@vhs-unterland.de

3. Museum
 jeden Samstag und  Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr
      Anschrift: Heinsheimer Straße 16, Tel. 8 61 29

4. MUSIKSCHULE UNTERER NECKAR
 – Bad Rappenau –
 Unterricht Montag bis Freitag
 Sekretariat:  Mo. - Fr.  9.00 - 13.00 Uhr

 Kirchgasse 14, 74177 Bad Friedrichshall
 Tel. 07136/9544-0 oder Fax 07136/9544-22
 E-Mail: info@musikschuleuntererneckar.de
 Internet: http://www.musikschuleuntererneckar.de

5. Stadtkapelle
 Montag  19.00 - 22.00 Uhr
 Dienstag  18.00 - 19.00 Uhr
 Freitag  18.30 - 22.00 Uhr
 Anschrift: Heinsheimer Straße 16


